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„Wir warten auf den
Weihnachtsmann“

Am 19. Dezember findet von 16 bis
18 Uhr im Freizeitzentrum Nord, Dr.-
T.-Neubauer-Straße 1a, eine Kinder-
weihnachtsfeier mit den lustigen
Weihnachtszwergen statt. Bei dem
bunten Nachmittag sind Spaß,
Naschereien und viele Über-
raschungen garantiert. Bitte 2 Euro
mitbringen!

Computerkurs für Senioren
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO), Stadt-
verband Gera e.V. bietet im Jugend-
gemeinschaftswerk, Heidecksburg-
straße 8 (Hintereingang Kindergarten
„Mosaik“), ab dem 13. Januar 2004,
jeweils dienstags oder donnerstags
zehn Mal in Folge, einen Computer-
kurs für Senioren an. Zwischen 10
und 12 Uhr können Neulinge und
Fortgeschrittene Bieblacher Senioren
unter fachkundiger Anleitung das
Phänomen Computer in der Gruppe
ergründen. Die Teilnahmegebühr von
35 Euro ist eine lohnende Investition,
die nur etwas Mut erfordert. Anmel-
dungen für die beiden Kurse nehmen
Frau Rosenhainer und Frau Wagner
von der AWO montags, dienstags
und donnerstags von 10 bis 18 Uhr
persönlich oder telefonisch unter
4 20 63 68 entgegen.

Mitteilung des Stadtteilbüros
Vom 23.12.2003 bis 02.01.2004 bleibt
das Stadtteilbüro geschlossen. In
dieser Zeit finden keine Sprechzeiten
des Stadtteilmanagements und des
Deutschen Familienverbandes statt.

Aktuelles für die
Freizeit

„Mit ,Dies und Das‘ traf ich die
richtige Entscheidung“

Im Untergeschoss des Bieblach-Center
verwandelten sich die ehemaligen
Geschäftsräume des ‚Pfennigfuchser‘
zu ‚Dies und Das – für jeden was‘. Die
57-jährige Marlies Domke verwirklichte
damit ihren Traum von der Selbstän-
digkeit. Die Geschäftsfrau, die aus der
Arbeitslosigkeit den mutigen Schritt
wagte, kommt bei den Bieblachern gut
an und bereute ihre Entscheidung noch

keine Minute. Um die Kunden- und Ein-
zelhandelsinteressen noch intensiver
durchzusetzen, beabsichtigt sie dem-
nächst, aktiv bei der Werbegemein-
schaft des Bieblach-Center mitzuwirken.
Gerade zum Weihnachtseinkauf bietet
Marlies Domke ein umfangreiches Sorti-
ment, bestehend aus Geschenkartikeln,
Spielwaren, Naturheilprodukten, Kos-
metik, Schmuck und Haushaltwaren an.

Im Rahmen des Programms „Soziale
Stadt“ wurde ein geeigneter Träger zur
Weiterbetreibung des Familienzentrums
in der Fritz-Gießner-Straße gesucht. Der
Jugendhilfeausschuss des Geraer
Stadtrates hatte die Weiterbetreibung
des Bieblacher Familientreffpunktes als
Tagesordnungspunkt in Form einer
Dringlichkeitsvorlage zu entscheiden.
Den Zuschlag erhielt der in Gera aner-
kannte Verein Schlupfwinkel und Sorgen-
telefon e.V., der sich auch als einziger
Träger im Ausschreibungsverfahren
beworben hatte. In der anschließenden
Diskussion klärten sich die Hintergründe,
wobei man unumwunden eingestehen
musste, dass die Betreibung des Objek-
tes mit einem erheblichen finanziellen
Risiko verbunden ist. Die Anwesenden
honorierten deshalb um so mehr das
Engagement des Vereins Schlupfwinkel
und Sorgentelefon e.V. Der Verein als

neuer Betreiber sieht die Sache weit
optimistischer und betrachtet die Über-
nahme des Familienzentrums als mutige
Herausforderung. Vereinsvorsitzender
Uwe Werner machte deutlich, dass der
Träger bereits Erfahrung im Umgang
mit finanziellen Risiken mitbringt, wobei
ein noch zu schließendes Finanzloch in
Höhe von 20- bis 25 000 Euro nicht zu
unterschätzen sei. Trotzdem bleibt es
bei der festen Zusage des Vereins, nicht
zuletzt deshalb, um sich die Optionen
für die Fördermittel des Landes zu
sichern.
Der Verein Schlupfwinkel und Sorgen-
telefon e.V. hat sich bereits erste Ziele
bei seiner neuen Betreibertätigkeit im
Familienzentrum gesetzt: „Unser erster
Ansatz wird es sein, dem Namen
Familienzentrum gerecht zu werden und
etwas mehr für Familien zu tun“, erklärt
Vereinsvorsitzender Uwe Werner.

Familienzentrum in Bieblach-Ost
erhielt neue Trägerschaft

Jugendhilfeausschuss des Geraer Stadtrates entschied sich für Verein
Schlupfwinkel und Sorgentelefon e.V.
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